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Helmut Huber

Thunersee

O Morgenglanz, aus dem der junge Tag
Sieh strahlend hebt wie eine Sonnenbraut,
Und schreitet, schwebt mit goldnem Flügelschlag,
Von Wälderfernen flimmernd warm umblaut!

Und staunend steht er über deinem Licht
Und schaut wie einer, der im Traume tief
Die dunkle Welt und ihre Nacht verschlief,
Und nur den Himmel trägt im Angesicht.

Du aber hältst ihm deine Schale weit
Wie Hände hin, die schenkend offen sind,
Und leise legt er tief in sie sein Kleid
Und lässt es tragen von der Welle Wind.
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